
                                            Arenberg, im Januar 2023 

 

 

          Liebe Sternsinger von St.Hubertus in Kirchhoven,  

 

          Ihr seid wirklich super-tolle Sternsinger!  Mit 
                      „Muchas   felicidades „ 

            würden die bolivianischen Kinder Euch beglückwünschen, und  

          ich schließe mich ihnen an. 

          Und tapfere Kinder seid Ihr dazu. Das nasskaltes Wetter 

          hatEuch nicht abgeschreckt. Ihr seid von Haus zu Haus  

      gegangen, um Hilfe für die Kinder im fernen Bolivien zu 

      erbitten, für Kinder, die leiden, die Hunger haben und   

      nicht so viele Möglichkeiten wie Ihr. Dafür danken wir 

      Euch von ganzem Herzen.   

      

       Lucio, der unterernährter Junge aauf dem Foto. arbeitet, 

um seiner Mutter zu helfen, für die fünf kleineren 

Geschwister das Nötigste zum Essen zu kaufen. Er sah das 

Schild am Schultor und freute sich unbändig. Da steht 

nämlich, dass hier das Mittagessen solidarisch mit allen 

geteilt wird. Jeder bringt, was er noch hat und sie kochen 

zusammen und teilen, was eben da ist. Besonders viele 

Kinder kommen, freuen sich und sind unendlich dankbar. 

Manche von ihnen haben in der Pandemie ihre Eltern 

verloren. Verwandte wohnen nicht in der Nähe, so 

kümmern sich die älteren Geschwister um die Kleinen. Sie 

alle kommen ins Coleg essen, die Schwestern sorgen sich 

um sie, wenn sie krank werden. Ohne Eure Hilfe könnten sie auch nicht in die Schule 

gehen. Sie haben ja nicht einmal Geld, sich Bücher zu kaufen. 

Die Stadt ist im letzten Jahr wieder viel nach draußen gewachsen. -wieder gibt es 

Hunderte von Kindern, für die es keinen Schulplatz gibt, aber Schwestern und Lehrer 

versuchen nun mit Eurer Hilfe irgendwelche Möglichkeiten schaffen wund sei es einen mit 

Palmstroh gedeckten Schuppen, in dem Unterricht gehalten werden kann. -DANKE, dass 

Ihr auch das möglich macht. Auf dem letzten Foto seht Ihr Kinder in der 

Weihnachtsmesse beim Krippenspiel. Josef tröstet Maria, die nicht mehr weiter kann. 

Die Kapelle dort hat zwar seit fünf Jahren ein Dach aus Wellblech, aber immer noch 

keine Seitenwände, - aber - viele Menschen kommen.  Eure Hilfe ist für sie ein 

Zeichen, dass Gott sie nicht vergessen hat. So viel bewirkt Ihr mit Eurer so großartigen 

Hilfe. 

Von ganzem Herzen danken wir Euch, allen, die Euch begleitet haben, Euren lieben 

Eltern und allen großzügigen Spendern in Kirchhoven, Lieck, Vinn, Lümbach und 

rundeherum. Gott geb Euch ganz viel Freude ins Herz und behüte Euch und alle bei Euch 

Zuhause im diesem eben begonnenen Jahr.  Und noch einmal:   GRACIAS  

                                                                        Eure Schw.M.Christa 


